
1859
— Wir erhielten die mit dem vorgestrigen Schne l l «

zuge fällig gewesene Post erst gestern friih. Grazer Vlätter
klären uns d!e Ursacke auf. Es hatte eine durch Schad«
haftwcrdcn einer Locomolive verursachte V e r s p ä t u n g
stattgefunden.

— ( T h e a t e r . ) Die Wahl des gestern gegebenen
Stüctes von Alex. D u m a s .juil. „Vater und Sohn," in
der Bearbeitung von Ida S c h u s e l k a , war eine sehr glück-
liche. Dieses Stück (1859 geschrieben) gehört in der That
zu den besten dieses Schriftstellers, und die allseilig gerundete
Darstellung desselben verdiente den ihr reichlich gespendeten
Beifall des vielleicht wegen des Nicolai-Adcnds nicht eben
vollen Hauseö vollkommen. Wir werden bei dem besonderen
Interesse dieses Stückes darauf zurückkommen.

Handels» «nd Gewerbekammer für Krain.
A u s z u g aus dem Prototolle der Sitzung vom 28. Nov. d. I .

1. Von der Vorlesung des Protokolls wird für die
Zukunft Umgang genommen.

3. Mittheilungen: «) Note des k. l. Landespräsidiums
vom 19, October 180U, Z. 3 3 4 2 , mit der Eröffnung,
daß den von der Handelskammer in den Landtag gewählten
Abgeordneten Herrn Josef Debeuz und Herrn Johann Nep.
Horak die Wahlcertificate zugestellt worden sind. — !)) Note
des l . t. Landcsvräsidiums ddo. 13. Novbr. 1800, Z. 10384,
mit der Eröffnung, daß vom k. k. Ministerium für Handel»
und Voltswirthschaft mit Erlaß vom 0. November l. I . der
von der Kammer vorgelegte Voranschlag für das Jahr 1867
mit der 5verc. Kcnnmerumlage genehmiget und die bezügliche
Anweisung an den Stadtmagisttat und die l. k. Steuerämter

- erlassen wurde. — <') Erlaß des hohen l. l. Handclsmini»
steriums vom 3. November 1806 , Z. 1445 , wegen Ein-
sendung von ProtolollZauszügcn sür die im Jahre 1807 zu
beginnende vollswirthschaftliche Wochenschrift „Austria." —
l!) Note des t. t. Landesgcrichtes Laibach ddo. 29. Sep«
tember l. I . , 3> 0 3 1 1 , mit der Mittheilung der Einre«
gislrirung des öffentlichen Gesellschafters Herrn Josef Krisper
zu der bereits prototollirten Gesellschaft.- „5t. k. prio. Josefs«
thaler Papier- und Farbholzsabrit" und des Rechtes dessel-
ben zur Mitzcichmmg. — " ) Note des l. k. Landcsgerichteö
Laibach ddo. 13. October l. I . , Z. 0523, mit der Milthri«
lung der Firma.Einlragung des Buchhändlers Otto Wagner.
— l') Note des t. l. Landesgerichtc? Laibach ddo. 10. Octo-
ber l. I . , Z. 0590, mit der Mittheilung der Firma«E!ntra-
gung der „Gcwcrtscliasten des mindcrj. Josef Aaron Dietrich,
schen Elben Herrn Josef Maria Fürsten Sulkowsti zu Neu-
mar l l l " so wie der Eollecliv-Procura des Directors Josef
Zwerenz und des Obervcrwescrs Friedrich Ankemius. —
ß°) Note des k. k. Landesgcrichtes Laibach ddo. 27. October
I. I . , Z. 0801 , mit der Mittheilung der vom Herrn Vittor
Nuard, Inhaber dcr k. k. ftrio. Roheisen« und Etahlfabrik
in Sava, seinem Sohne Herrn Otto Ruard ertheilten Pro-
curafüliruug und respective Eintragung derselben. — l>) Note
der l. l. Post'Dircclion Trieft ddo. 18. October l. I . , Z. 61 73,
Nüt Nclannlgabc des Erscheinens und Preises eine? Photo»
graphischen Posl-Lcricons von Görz, Gradisca und Trieft.
(Alle diese Mittheilungen werden zur Kenntniß genommen
und die bclanntgcmachtcn Firmen im Firmenprotokollc ein«
getragen.) — i) E>lah des t. k. Handelsministeriums vom
8. November 1300, Z. 17940, mit dcr Eröffnung der Ve-
willigung cincr Tclegraphcn-Nebenstalion in Krainburg unter
der Bedingung, daß die Gemeinde die erforderlichen Locali-
s e » und das Bcheizungsniateriale beistellt, und über
"folgte diesbezügliche Mittheilung die Erklärung des Ge«
Meinbcuorstandcs ddo. 23. November l. I . , Z. 485, die be«
sagten Bedingungen erfüllen zu wollen. (Wird zur Kennt«
"iß genommen und die lchtcre Erklärung dem hohen t. k.
Handelsministerium mitgetheilt.) — k) Zuschrift des Gc-
Meindevorslandeö von Gurlfeld ddo. 0. Noucmbcr 1800,
Z. 143, rücksichllich des Jahr. u»d Vichmarktcs am 18ten
October, welcher nach Gewohnheit erst am näcbstfolgeuden
Montag nach dem Luca^tage ( I s . October) abgehalten wird,
u>'d riictslchtlich der bezüglichen Publication, (Wird an den
bezüglichen Gcmrindcvorstand mit dcm erledigt, daß die be«
zügliche Aenderung im Wege dcr Bewilligung erst veranlaßt
'""del, muß.)

3. Zuschrift dcr k. l. Landesregierung ddo. 10. Sep-
tember ' i860, Z. 8401 , womit bezüglich dcr jenen industriel»
len Untccnchmnngcn zugestandenen 10jährigen Erwcrdfteucr«
fleiheit, welche Unttrnchmungen aus die Erzeugung des ZucierZ
«us inländischen Stoffen gerichtet sind — um das Gutachten
"sucht wurde. (Nurdc beschlossen, daß rie besagte a. h. Ent«
schlichling aufzuheben und dergestalt das Gutachten zu elslat«
ten sei.)

4. Ausführlicher Bericht des Comito's über den Ent«
^urf einer neue» Eoncurs-Ordnung. (Wurde der ganze
st icht über Entwurf dcr EoncursOrdnung als Gutachlcu
^"' das hohe t. k. Justizministerium genehmigt.)

5. Neuerliche Zuschrift der k. k. Landesregierung Lai«
!"ch ddo. 25. October l. I . , Z- ' ^ 2 0 , betreffend das Ge«
U'cd dcr Gemeinde Precna un Bezirke Rudolfswerlh um Er-
lbeilung und Bewilligung von 4 Jahr- und Viehmärllen.
lMutde aus dcm Grunde hinlünglichcr Märkte und der
Schädlichkeit zu vieler Mäche cm abwci^lichcö Gutachten be.
'chlchcn.

t i . Eingabe des Vcrwaltungörathcs des gewerblichen
^hilfscassevcrrins ' l ^ I»'. 14. November l. I . , Z . 433,
" " Unlcrslutzung dcsscn an das hohe k. k. Finanzministerium
""rreichtcn Gesuches um Befreiung mehrerer Stcmpclabga-
°"> und Gebühren. (Dieser Gegenstand wurde einstimmig

t l " Präsidium zur Befürwortung überlassen.)

7. S e p a r a t e A n t r ä g e . Herr Kammerrath Josef
P l e i w e i f t spricht nachstehende Wünsche aus: n) Daß der
im vorigen Jahre verhandelte Gcgcnstand rllclsichllich der an
die Eisenbahnverwaltnng wegen Frachten :c. gestellten Wünsche
auf die nächste Tagesordnung komme. (Hat der Herr Prä-
sident zugesichert.) — I») Daß auch die Fragepuntte des
Handclsschulfondes auf die nächste Tagesordnung gebracht
werden. (Wurde beschlossen, daß dcr Gegenstand nicht in
den Wirkungskreis der Handelskammer, sondern des Han-
delsgrcmiums gehöre.) — <,') Daß bei dem lauen Besuche
dcr Sitzungen die Erschienenen namentlich im Protokolle an-
geführt werden. (Der Herr Präsident bemerkt l><! <:, daß
dieses ohnehin geschieht.) — cl) Der Antrag des Herrn Pril«
sidenten, daß ein doppeltes Comit»! für die Schulangelegen«
heilen aufgestellt und erwählt werden wolle, wurde einstim-
mig angenommen, und werden die Herren Supan, Schreyer
Haussen für die Handelsschule, und die Zerren Horak, Schwent«
ncr, Tonics sür die Gewerbeschule gewählt. — c) Wei«
ters beantragte der Herr Präsident V. C. S u p a n , daßein
Comite bestellt werden wolle, welches die Frage der Einbe«
ziehung Istriens in den Zollverband in Erwägung ziehen
und darüber der Kammer Anträge und Bericht erstattet soll.
Ueber Antrag des Herrn Viccprüsidcnteu Horal weiden
5 Glieder in das Count«', und zwar Herr V. C. Supau,
Winller, Schreyer, Haussen und Rößmann, gewählt und sodann
die Silzung geschlossen.

Aus den LmAlMN.
( tz ra ; , 3. December. Mehrere Aenderungen dcr

Geschäftöordnnng werden bcschlosscn; diejenige, wclchc
Proteste gegen mctilorische ^andtagöbcschlüsse verbietet,
wird nach erregter Debatte zwischcn Moriz Kaiserfcld
und Lohningcr cincrscits und Hermann andererseits mit
49 gca.cn Z Stimmen angenommen.

Linz, 3. December. (Mrcßdcballc.) Wicscr gibt
eine Geschichte dcö österreichischen VerfassungslcbcnS
und schücßt : Die Natur steht nicht stille; nm allcrgc.
fährlichsten ist ein Slillstand in dcr Politik, dcr ims in
cinc nncrgründlichc Ticfc ziehen lau». Scyrl ist mit dcr
Stelle, betreffend dic Einlierlifmig dcö für dic Bänder
diesseits der Lcilha dcstchcndcn ucrfassnngsmäßigcn Vcr»
trctnng^lölpcrö, nicht einverstanden. Richter sagt: I n
Oesterreich sci höchste Zcit umzukchrcn und in andere
Vahncn cinzulcnlcn. Probst Slülz siihrt Gründe daflir
an, warnin cr nnd seine Gcsiunnng^gsnossen gegen die
Adresse stimmen werden, und wendet sich insbesondere
gegen die Behauptung, daß die Sistinmg die Schuld
trage an den Ereignissen des letzten Jahres. Dcr Fürst-
bischof fmdct dcn Ton dcr Adresse unchrerbictig, das
obcrüslcrreichischc Volk wnrdc zuin Baiser nicht so reden,
wie es in dcr Adrcsse geschieht. r>. Hoyden ist fiir cine
^oYalilätö<Adrcsse. Krcmer sagt: Wir müssen dcn Dcnt«
schen znrilfcu, t>aß wir uns noch alö Deutsche fnhlcl».
Deutschland wird sich constitmrcn lind sich dann scincö
iin Oflcn znriickgclassl'ncn BorftosleiiS erinnern, u. Fignll):
Wir brauchcit die Acscitigung dcr Scheidewand, wclchc
den Willen dcö Kaisers nnd Bolkci« nicht znm Dnrch>
bl'nchc komincn läßt.

L inz , 4. December. (Foitsctzling dcr Adrcßde»
batte.) Wicningcr, Wahl und Napoltcr sind fiir die
Adresse. Dr. Haun nnd Dr. Gros; sprechen gegen daö
Concordat. Letzterer ist gegen dcn AnSschlns; Oester-
reichs ans Dcnlschland. Abg. Pflügel findet dcn Tun
dcr Adrcssc zu trocken. Dcr Rcg,crnngsvertrctcr lcgt
gegen die dcr Regierung imlcrschodcnc Alisicht cincr Per-
lctzung dcr Volksrcchte entschieden Verwahrung cin. Er
sagt: Die Schwicriglcücn unserer ^agc reichen viel wci»
tcr als bis zum 20. September 1805 zniiick. Das
jetzige Ministerin»! hat die Katastrophe von Königgrcitz
so wenig herbeigeführt, als der bestandene Neichsralh,
wenn cr forttaglc, die Entwicklung dcr Bcgebenhfiten,
die nns so unheilvoll wurden, halte aushallen können,
Dcr Adrcßcntwnrf cnihält bezüglich des Neichsrathcs
einen Wicdcrsprnch, indent nm volles ucrfassnngs.
mäßiges Ätccht der Ländcr dicsseüs der Leitha pctitio-
nirt wird, wozu anch dcr weitere Reichstag gehört, dessen
Äcrufnng jedoch ausschließt, d̂>ß zugleich das volle vcr-
fassnngslnaßigcn Recht in Ungarn mo ^cdcn tritt. Wäh-
rcnd dcr sünfjährigcn Thätigkeit des Reichsralhcö sei
in Ungar» und Eroatic» die Gemeiüsainteit dcr Reichs-
angclcgcnhcilcn nicht zur Anerkennung gelangt, jedoch
dcr ungarische Landtag nnd dcr croalischc Landtag von
Jahre 1^05) hadcn diese Ancrtcnnnng offen ansgcspo-
chcu und ihre Bereitwilligkeit crllärt, dieselbe» mit dcn
übrigen Landern gemeinsam zn bchandel». Die Durch-
führung dicscr Ansgleicheucrhandlung sci die wichtigste
und dringendste Anfgnve dcr Regierung, die GnmdlicdiN'
gung dcr Erhalllmg der Inlcgiität u»d Machtstellung
dcö Reiches und dcr Wohlfahrt dcr Vollcr. Dic Re-
gierung muß diese Anfgabe fest nnd mwcrrilckt im Angc
dchallen. Vci namentlicher Abslimmnng wird die Adrcssc
mit 34 gegen 8 Stimmen angenommen.

Pest, 3. December. Emerich Escngcri erklärt sich
für Deal's Antrag, jedoch mit dcm Znsatze, cS möge
in dcr Adrcssc anSgcsp'ochcn werden, daß das Haus dic
Verhandlung des Elaborats dcr Sicbc»undscchzigcr-Eom.
misson nicht für zweckmäßig halte, so lange die Vcifas-
sung nicht hcrgcstcllt ist. Ludwig TiSza stimmt für seinen
Arndcr und polcmisirt gcgcn Horvath. Karl Szasz.
Lorcnz Tolh nnd am Schlüsse dcr Sitznug, dic nm 3

l uhr endete, Paul Somsfich unterstützen Deal's, Graf

Ladislcms Naday und Koloman Ghiczy Tisza's Antrag.
Letzterer findet im Rescript vom 111. November dcn
Geist nnd Inhalt des October-Diploms nnd p^lcmisirt
gegen Horvath. Dicscr will erkläre», daß mau ihn
mißverstände» habe, dic Liuke sucht ihn zu verhindern,
und so wild eine episodische Debatte über die Haus-
ordnung hervorgerufen. Nach dicscr folgte Somssich's
Rede, welcher ausführt, daß dic Bcschlußpolitik, wenn
sie 1861 nicht am Orte war, jetzt viel weniger zulässig
sei. I m Ucbrigen polemisirle cr gegen Ghiczy.

Neueste Nachrichten nnd Telegramme.
Dresden, 4. December. Dic erste K a m m e r

nahm das Rcichswahlgcsetz unverändert an. I n der
A b g e o r d n e t e n k a m m e r brachte dcr Präsident den
Antrag cin, dic Kammer wolle die Regierung crmäch«
ligcn, die Privaten und die Communen, welche durch
den Krieg Schaden erlitten habcn, mittelst vierpcrcenliger
StaatSpapiere aus der StaaScassc zu entschädigen.

London , 3. December. Der R c f o r m z u g be«
gcmn Mittags und endigte um halb 2 Uhr Nachmit«
tags. Die Ordunng in dcn Etaßcu ist vollkommen
uud bisher leine Störuug vorgefallen. Es ist eine große
Zuschancrmcnae versammelt. Das Wetter ist regnerisch.

L o n d o n , 4. December. Die R c f o r m d c m o u -
st r a t i o n verlas ruhig. Das Welter war schlecht. Au
dem Zngc nahmen höchstens 30.000 Personen Thcil,
wooon blos dcr vierte Thcil daS Thor des Versamm<
lnngsplatzcs ftassircn konnte.

N e w - ^ o r k , 3. December. (Kabcltelcgramm.) Er«
öffnung des Congresses. Dcr Präsident fordert in der
Botschaft dcn Congrcß auf, die bisherige Politik zu
adofttircn. Dic Einnahme des Schatzes übersteigt die
Ausgabe um 158 Millionen Dollars. A m e r i k a , heißt
es weiter, r c m o n s t r i r t c gegen die Abs icht
F r a n k r e i c h s , den Rückzug dcr T r u p p cu
aus M e x i c o b i s zum nächsten F r ü h j a h r e
zu ve rsch ieben ; dcr Präsident hofft, Frankreich
werde durch die Berücksichtigung der bestehenden Ver-
pflichtungen dcn gerechten Erwartuugc» Amerika's ent-
gcgeukommen. Dic Ellcdigung dcr Alabama. Frage
wcrdc m frcnndschasllichcr Weise erwartet. Die baldige
Erledigung derselben sci sehr wüuschcnswcrth. Dcr Schatz,
sccrctär fordcit dic Wiederaufnahme der Barzahlungen
im Jahre !808.

Telessvaphische Wechselcoursc
uom 5». Dcceiubcr.

5»pcrc. Mrtalliqlirö 5,9. — 5fterc. ^)ialional ?lnlchen (V.40. - .
Vanlaelicn 7N>,— Creditaetien i5>l. —1«<:0rr Staalocmlchen ^0,10.
— Silber 1^7.5)0. — Louoon 128,50. — K. t.Ducaleu 0.10V.«,

cheschästs-Zeitung.
i laibacl», 5. Dcccmbrr, Auf dcm hculigcil Marllc smo

ci schien!-:!: <'. Waacn mit Hm und Stroh (Heu ö7 Ctr. 20 Pfd.,
Sttoh :;<» l^tr. 5>0 Pfd,), 50 Wagen und 5 Schifft (23 Klafter)

Durchschnitts-Preise.
Ul " "M^ . : " sMlt.. t̂gz..
f<- lr, st- lr. st. fr. fl. lr.

Woizcn pr. Mctzcn 0 50 7 52 Vuttlr pr. Pfund - 42 — —
Koni „ 4 20 4 lx» Eirr pr, Stiick 2j —-'
Gcrstc „ 2,70 3 67 Milch pr. Maß — )0 '—
Haftr „ 1 «0 192 Niüdflcischpr, Pfd. - l ^ _ _ _
Halbfrucht „ __ . 5, 7 Kalbflnsch „ — 24 — __
Hcidl'ii „ 3 20 3 32 Schwrincsirisch „ . 2 0 — —
Hirse „ 2,60 3 12 Schüpftnflrisck „ — 12 — j —
Kuknrutz „ 417 Hähndcl pr. Sliict —30 — —
Erdäpfel „ 1 «0 —!— Tauben „ —12 —__
Nnsm „ 5 50 Hcu pr. Zcntucr 1 20 - —
^rdscn „ 5 40— Stroh „ —70
Fisolm „ « !— Holz,lMt.,pr.Klft. - ' — 750
Niüdi<sch!nalz Pfd. —48—!—^ — wcichrö, „ — - - 5 50
Schwl'inrschmcüz „ — 40 Wciu, rolhcr, pr. ^ !
Epl'ck, srisch, „ — 2 5 Eiiner - , - 1 4 —

— grrcinchcrt „ —35 ' — wrißrr „ —.—15 __.

Theater.
H ? u t c D o n u 0 ri« tci ̂  dcu 6. Decc in b c r:

Znin Vonhl'ilc dcr ^ucalsänl^rin Fräulciu I li l i c K e l l e r ,
(Hrlclllbeil T i e ss»«idige F r a u !

Lustspifl in 1 Act vc», i'cü'ichc und Dclaconr.
D i e sciioue Oialathea.

Mythologisch - komischc Opcrcltc in t Act von Franz u. Supft6.
TUieuer G'schichten.

Posse in 1 Act uon Blank.
M o r g e n F r c i t a g dcn 7. D e c c i n b r r :

Unverhof f t .
Posse in 3 Ackn von I . Ncstroy.

^ » 3 K ^ ^ 3 «- « ^ 3 -3 ß ß
^ « s K ^ Z « « " K " H

_ ^ Ü ' M - N « " V ? " "Mdstill thcilw, gcl.
''- 2 „ vi. 328.76 '^- 3.g windstill hciter , 0.oa

10., Nb. 328.^ ! 0.a windstill sternenhell <
Hcitcrcr Tag. Ruhige Luft. Sanftes Abendroth mit Gegen-

schein in Ost.
, Dcr ^cinfink (I^m^Il!.', lii^ri,^) auch Mccrzrislss genannt, ist
Uor Kurzcm nuö dcu nordischen Gegenden cinqclroffen. Taü Land-
volk bc;cichilet ihn alö einen Vogel', t'er jede? ?, Jahr zn erschei-
nen pskgt. Auch uoin Seidenschwanz (>«am!,v"»,i ^i-r»!!,), eben-
falls einem uordischen Vogel, der in sehr strengen Wintern in
unsere Gegenden zu lommeil Pflegt, sind mehrere Exemplare ge-
sehen worden.

1 Verantwortlicher Redacteur: Ignaz v. K I e i u m a » r.


